
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Altötting
Stadt Töging a.Inn

Baudenkmäler

D-1-71-132-8 Aresing 1. Kapellenbildstock mit Lourdesgrotte, errichtet Ende 19. Jh., um 1997/98
geringfügig versetzt.
nachqualifiziert

D-1-71-132-5 Aresing 1. Bauernhaus des Vierseithofes, Wohnstallhaus mit Flachsatteldach und
Traufschrot, verschalter Blockbau, östliche Giebelseite mit Bundwerk, bez. 1846;
Querstadel mit Bundwerk, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-71-132-6 Aresing 6. Ehem. Kleinbauernhaus, Obergeschoß in Blockbauweise, mit Giebelschrot,
wohl 1. Hälfte 19. Jh.; Backhaus, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-7 Aresing 11. Bundwerkstadel, zum Vierseithof gehörig, 3. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-9 Dorfen 2. Südlich Bundwerkstadel, zugehörig zum Bauernhof, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-10 Engfurt 1; Nähe Engfurter Straße. Garteneinfriedung mit zwei Eckpavillons und Tor des
ehem. Kastenamtshauses, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-11 Engfurt 2; Engfurt 2a. Wohnhaus, barockisierender Walmdachbau, westlicher Trakt
dreigeschossig, mit Volutengiebel und Kastenerkern, bemalten Fensterläden und
Balkon, östlicher Trakt zweigeschossig, mit Zwerchhaus, erbaut 1890, Umbau um 1910;
westlich Nebengebäude, zwei- bzw. dreigeschossiger Walmdachbau, durch Torbogen
mit Haupthaus verbunden, spätes 19./frühes 20. Jh.; östlich Stadel, zweigeschossiger,
massiver Satteldachbau, durch Torbogen mit Haupthaus verbunden, wohl spätes 19.
Jh.; Salettl, spätes 19./frühes 20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-12 Engfurt 5. Eremitei Häublberg mit Kapelle der Hl. Dreifaltigkeit, Kapelle und Wohnbau
in baulicher Einheit auf rechteckigem Grundriß, 1718; mit Ausstattung; Backhaus, wohl
18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-13 Flur Häubelberg. Waldkapelle, sog. Rastkapelle, 17./18. Jh.; mit Ausstattung; nördlich
oberhalb der Eremitage; Weg zur Kapelle, mit einfachen Kreuzwegstationen.
nachqualifiziert
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D-1-71-132-1 Hauptstraße 9. Kath. Pfarrkirche St. Johann Baptist, spätgotische Saalkirche, um 1500,
im Kern romanisch, mit nördlichem Erweiterungsbau, basilikale Anlage mit Oktogon
und Kuppel, Richard Steidle, 1923; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-132-15 Höchfelden 5. Bundwerkstadel, südlicher Trakt des Vierseithofes, nach Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-2 Innstraße 6. Ehem. Kleinbauernhaus, zweigeschossiger Blockbau mit Schrot, 18. Jh., im
Erdgeschoß traufseitige Vormauerung, ehem. Wirtschaftsteil zu Wohnungen
ausgebaut.
nachqualifiziert

D-1-71-132-3 Innstraße 8. Geschnitzte Haustür an einem Bauernhaus, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-132-17

 Anzahl Baudenkmäler: 14

Werkstraße 18; Söderbergstraße 2; Nähe Werkstraße. Kanalkraftwerk
(Ausleitungskraftwerk), Wasserkraftwerk der ehem. Innwerk, Bayerische Aluminium
AG, architektonische Gestaltung wohl nach Plänen von Hermann Buchert, 1919-1924;
Krafthaus, langgestreckter Walmdachbau mit lisenengegliederten Putz- und
Fensterflächen, rustizierten Eckeinfassungen und niedrigem rückwärtigem Anbau, mit
acht turmartigen Aufbauten mit Zeltdach, mit technischer Ausstattung; drei
Kabelbrücken in die ehem. Ofenhallen, Betonkonstruktionen mit Satteldach und
Lünettenfenstern auf Betonpfeilern; Wasserschloss, langgestreckter Satteldachbau mit
Putzgliederung und rustizierter Eckeinfassung, flankierende Türme mit Walmdach, mit
technischer Ausstattung; zwischen Wasserschloss und Kraftwerk 15 genietete
Rohrbahnen mit betonierten Widerlagern.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Altötting
Stadt Töging a.Inn

Bodendenkmäler

Straßenstation, Siedlung und Brandgräberfeld der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7741-0004

Straße der römischen Kaiserzeit mit begleitenden Materialentnahmegruben (Teilstück
der Trasse Augsburg-Wels).
nachqualifiziert

D-1-7741-0005

Körpergräber des Endneolithikums oder der frühen Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7741-0017

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7741-0018

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7741-0031

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7741-0183

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Johann Baptist in Töging a. Inn.
nachqualifiziert

D-1-7741-0202

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Eremitei Häublberg in Engfurt mit
der Kath. Kapelle Hl. Dreifaltigkeit und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-1-7741-0263
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